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Anmeldung für eine niederschwellige sonderpädagogische Massnahme
	Schuljahr 
	[bookmark: _GoBack]     
	Schule 
	     



1. Angaben zur Schülerin/zum Schüler
	Name
	     
	Vorname
	     

	Geschlecht
	[bookmark: CaseACocher1][bookmark: CaseACocher2]|_| W        |_| M
	Geburtsdatum
	     

	Adresse
	     

	Name / Vorname / Adresse / Telefon / Mailadresse Eltern
	     

	Name / Vorname / Adresse / Telefon / Mailadresse Eltern
	     

	Sorgerecht
	|_| Mutter      |_| Vater	|_| gemeinsam



2. Klassenlehrpersonen
	Name
	     
	Vorname
	     

	Telefon
	     
	E-Mail
	     

	Name
	     
	Vorname
	     

	Telefon
	[bookmark: Text8]     
	E-Mail
	     




3. Bisherige Massnahmen/Kontakte
	Gespräche
	|_| Eltern      	 |_| psychomotorischer Dienst
|_| schulpsychologischer Dienst      	 |_| logopädischer Dienst
|_| schulische Heilpädagogin     	 |_| andere:      

	Abklärungen
	|_| schulpsychologische      	 |_| logopädische
|_| andere:      	 |_| letzte Abklärung:      

	Betreuung/
Förderung
	|_| schulpsychologische Betreuung  	 |_| Früherziehung
|_| logopädische Betreuung 	 |_| NM seit SJ:      
[bookmark: Text9]|_| psychomotorische Betreuung	 |_| andere:      



4. In welchen Fachbereichen und überfachlichen Kompetenzen braucht die Schülerin/der Schüler besondere Unterstützung?
	|_| Fachbereich Mathematik       	 |_| anderer Fachbereich:
|_| Fachbereich Deutsch       	 |_| Überfachliche Kompetenzen
|_| Fachbereich Bewegung (inkl. Schreibmotorik) 



	Ort/Datum
	     

	Unterschrift Klassenlehrperson
	     



Die Schulleitung stellt sicher, dass die Eltern über folgende Sachverhalte aufgeklärt werden:
· Die Konsequenzen von einer niederschwelligen sonderpädagogischen Massnahme auf die Stellung des Schülers oder der Schülerin (Bsp. Zeugnis, angepasste Lernziele)
· Die zeitliche Befristung von niederschwelligen sonderpädagogischen Massnahmen sowie deren Überprüfung im Hinblick der Bedürfnisse des Schülers oder der Schülerin

Zustimmung zur Erteilung von Auskünften
Mit der Unterzeichnung dieses Formulars ermächtigen die gesetzlichen Vertreter alle Fachpersonen, die ihr Kind betreuen oder betreut haben, im Besonderen das Lehrpersonal, das medizinische Personal, das Personal der logopädischen, psychologischen und psychomotorischen Dienste, alle für die Gesuchprüfung und allfällige Gewährung einer niederschwelligen sonderpädagogischen Massnahme notwendigen Auskünfte zu erteilen.
Berichte der Schülerin oder des Schülers werden nur im Schülerdossier abgelegt. Befugte Fachpersonen können sie dort einsehen.
Erklärung der gesetzlichen Vertreter
Mit der Unterzeichnung dieses Formulars stellen die gesetzlichen Vertreter der Schülerin oder des Schülers einen Antrag auf Gewährung niederschwelliger sonderpädagogischer Massnahmen und stimmen diesen zu. Sie nehmen zur Kenntnis, dass ihr Kind in der Regel nach individuellen Lernzielen unterrichtet und beurteilt wird.

Unterschrift
Bei gemeinsamem elterlichen Sorgerecht, aber unterschiedlichem Wohnsitz, ist die Unterschrift beider Elternteile notwendig.
	Ort/Datum
	     

	Unterschrift
	     



Entscheid der Schulleitung
	Eine niederschwellige sonderpädagogische Massnahme wird gewährt    |_| ja     |_| nein

	Bemerkungen
	     



	Datum
	     

	Unterschrift Schulleitung
	     



Gemäss Art. 88, Abs.4 des SchG kann gegen diesen Entscheid innert 10 Tagen nach der Mitteilung bei der Direktion für Erziehung, Kultur und Sport, Spitalgasse 1, 1700 Freiburg eine schriftliche Beschwerde eingereicht werden. 
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